
Nr. 1274 AmtsG Koblenz – BGB §§ 1836 I S. 2, 1836 II; VBVG § 1 I 
(VormG, Beschluss v. 6.5.2009 – 2 XVII 130/04) 
 
Eine Person, die trotz der zeitlichen Aufwendigkeit und des Umfangs einer Betreuung deren Führung aus-
drücklich in ehrenamtlicher Weise übernommen hat, kann bei unveränderten Betreuungsverhältnissen später 
grundsätzlich keine Bestellung als berufsmäßiger Betreuer verlangen. 
(m. Anm. Bienwald, nachfolgend S. 2116) 
(Mitgeteilt von Justizoberamtsrat G. Müller, Koblenz) 
 
Anm. d. Red.: Vom Abdruck der Gründe wird abgesehen. 
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